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Es wird alles anders und besser 

Hocherfreut werden – diesen 
Zustand wünscht man sich 
doch. Aber wie geht das? Ganz 
einfach: Als sie den Stern sa-
hen, ist es passiert – und noch 
besser – es hält an, vielleicht 
sogar ein Leben lang. Soweit 
das Matthäusevangelium. Die 
Hirten fehlen hier, Matthäus 
erzählt knapper, ganz auf Je-
sus konzentriert. Aber – hoch-
erfreut – das ist auch hier die 
Weihnachtsbotschaft. Ob im 
Trubel der Weihnachtseinkäufe 
oder nach der Bescherung 
dieser Zustand erreicht wird? 
Ein Stern reichte damals, na ja 
eigentlich nicht allein. Denn 

der Stern war ja mit einem besonderen Ereignis verknüpft – Jesu Geburt. Und 
der Hoffnung, jetzt wird alles nicht nur anders, sondern besser. Und der Stern 
musste gesucht werden. Es gab die frohe Botschaft, ein Retter kommt, aber 
für die Weisen stand er nicht vor der Tür, sie suchten und fanden ihn und 
machten sich auf den Weg. 

So mundgerecht, wie wir heute Weihnachten serviert bekommen, ist Weih-
nachten eben doch nicht. Zwar müssen wir nicht eine beschwerliche Reise 
zum Christkind zurücklegen, aber einige Hindernisse sind auch für uns aufge-
baut. Es hat nämlich Konsequenzen, dem Kind zu begegnen, sich bei Gott 
einzufinden.  
Hocherfreut heißt nicht nur, Freude zu empfangen und zu empfinden. Hocher-
freut heißt, Freude zu teilen und zu ermöglichen, für sich selbst und für ande-
re. Manchmal ein beschwerlicher Weg, aber: „Da sie den Stern sahen, wurden 
sie hocherfreut.“ Hocherfreute Weihnachten!                            Carmen Jäger 

 



 
Aus der Jungen Gemeinde…  
 

Termine: 
 

06.12.2018 Thema mit einem Überraschungsgast 

13.12.2018 Besuch Weihnachtsmarkt 

14.12.2018 JuGo, Pirna- Sonnenstein, 19:00 Uhr 

20.12.2018 Weihnachtsfeier mit Andacht von Daniel 

24.12.2018 Krippenspiel der JG Pirna,  
Gemeindezentrum Copitz, 22:00 Uhr 

24.12.2018 Christnacht und Hirtenfeuer, 
Liebethaler Kirche und Gerds Garten, ab 22:00 Uhr 

10.01.2019 Thema mit Daniel zur Jahreslosung 

17.01.2019 Schlittschuhlaufen 

24.01.2019 Thema mit Daniel 

31.01.2019 Kochduell 

 
 

Einladung zur Jugendrüstzeit nach Norwegen vom 
05. Juli -19. Juli 2019 
Jetzt schon an den Sommer 2019 denken?! 
Unter dem Thema „Na und?“ wollen wir 14 
Tage in Norwegen Ferien machen und laden 
euch, die ihr Jugendliche im Alter von 14-20 
Jahren seid, ein, auf diese Rüstzeit mitzufah-
ren.  
Diese Zeit wollen wir gemeinsam auf 
Solhögda, in einem Rüstzeitheim im Süden 
Norwegens ca. 20 Km von Grimstad/Arendal erleben.  
Kosten: 550.-€ pro Person für Teilnehmer aus dem Kreis Sächsische 

Schweiz- Osterzgebirge, 620€ aus anderen Regionen. 
Dieser Preis umfasst die Hin- und Rückfahrt mit einem Reisebus, die Hin-und 
Rückfahrt mit der Fähre (Color-Line) von Hirtshals nach Kristiansand, Über-
nachtung mit Vollverpflegung im Rüstzeitheim, sowie eine Pauschale für Ta-
gesausflüge vor Ort.  
Ein großer Badesee mit klarem Wasser nur für uns. Kanus und viel Wald, Aus-
flüge und Bibelarbeiten, Zeit für Sport und Kreatives. All das wollen wir in 
christlicher Gemeinschaft erleben. 
Auf Antrag kann der Förderverein der Evangelischen Jugend Pirna einen Zu-
schuss geben.  



Bist Du dabei? 
Mit dabei sind auch Jugendliche aus Plauen im schönen Vogtland.  
 

Ein Team mit eurem Gemeindepädago-
gen Daniel Gräßer freut sich auf euch. 
 

Anmeldeformulare liegen im Pfarrhaus 
Graupa aus oder können direkt bei Daniel 
Gräßer erfragt werden. Wer noch weitere 
Informationen zur Anmeldung, zum Ab-
lauf und auch allgemein zur Rüstzeit er-
fahren möchte, kann sich bei Daniel 
Gräßer melden. 
daniel.graesser@evlks.de oder 0174/6765903 

 

 

Kinderseite  

Minigottesdienst  
 

Wir laden euch, liebe Kinder, liebe Eltern, herzlich ein zu 
unserem nächsten Mini-Gottesdienst: 25. Januar 2019, 
wie immer um 17 Uhr in der Kirche Graupa 
 

Es freuen sich auf Dich 

Deine Lucy und Lisa und Christiane Hänsch  
 

******* 

Eine neue Kinderrunde in Liebethal 
 

Vom neuen Anbau an der Kirche in Liebethal ist schon viel 
berichtet worden. Nun steht der schöne und sehr gelungene 
Bau da und bietet seine Obhut an. Aber wem? Für was ist 
der Raum eigentlich gedacht? An Ideen mangelt es nicht. 
Aktuell wird dort für das Krippenspiel geprobt.  
Ab Januar 2019 biete ich regelmäßig am Donnerstag um 16 Uhr 
ein Treffen für Kinder mit dem Namen „Liebethaler Kinderrunde“ an. Wir 
wollen gemeinsam singen und musizieren, Geschichten aus der Bibel lesen 
und Gedanken austauschen über die Welt, die uns umgibt sowie auch über 
Gott, der die Welt geschaffen hat.  
Ich wünsche mir eine lustige, erfüllte Zeit miteinander, die unsere Gemein-
schaft in Liebethal stärkt - unterm Strich, eine „runde Sache“ für uns alle.  
Ich bin eine ausgebildete Musikpädagogin und arbeite viel mit Kindern und 
Jugendlichen im Bereich der Musik. Erst seit einem reichlichen Jahr sind wir in 
Liebethal zu Hause. Mein Mann, unsere zwei Kinder und ich sind von Dresden 
hergezogen und haben hier ein wunderschönes Zuhause gefunden. Also, wer 
neugierig ist, kann am Donnerstag, dem 10. Januar 2019 um 16 Uhr in den 
neuen Anbau, den Gemeinderaum der Kirche in Liebethal, kommen. Ich lade 
zum Kennenlernen ein und freue mich auf Euch!             Adéla Drechsel 



Krippenspiel-Proben in Liebethal 

Liebe Kinder,  
ganz herzlich möchten wir euch zu den 

Proben für das Krippenspiel in der  
Liebethaler Kirche einladen. 
Wir treffen uns am Samstag, 
dem 01., 08., 15. und 22. Dezember           

& am 24. Dezember immer 9:30 Uhr. 

Am 1. Dezember werden wir im neuen 

Gemeinderaum (hinter der Kirche) den 

Text lesen und die Rollen verteilen.  
 

In diesem Krippenspiel kommt der Weihnachtsmann in die Kirche.  

Das Krippenspiel ist wie immer in Liebethal 
am Heiligabend, dem 24.12. um 15 Uhr 

 in der Kirche. 
Wir freuen uns auf euch.  

Viele liebe Grüße von Frau Drechsel & Frau Groß 

(Tel. 03501 460675 Mail: anett.grosz@web.de) 

 

 

Sternsingeraktion 2019  

Auch im neuen Jahr werden die Christenlehrekin-
der als Sternsinger den Segen für das neue Jahr 
zu den Menschen bringen. Sie ziehen durch die 
Orte unserer Kirchgemeinde, singen ein Lied, 
sprechen einen kleinen Text und bringen 
20*C+B+M*19 am Haus an.   
Die Spenden sind wie immer für die Aidswaisen-

projekte „Kenosis“ und „Siyabonga“ in Südafrika bestimmt. In diesem Jahr 
wird die Sternsingeraktion eine Gruppe von Gemeindegliedern organisieren 
und über jede weitere Unterstützung freuen wir uns sehr. Vor allem brauchen 
wir viele Kinder, die als Sternsinger unterwegs sein wollen.  

Bitte meldet euch im Pfarramt: 03501 548242 oder per Mail 
kg.graupa_liebethal@evlks.de 

Die Sternsinger werden unterwegs sein:  
Mittwoch, 2. Januar ab 15.30 Uhr, Diakonisches Altenzentrum 
Sonnabend, 5. Januar ab 09.30 Uhr, in den Ortsteilen der Gemeinde  

Sonntag, 6. Januar um 10.30 Uhr, Familiengottesdienst 
In diesem Gottesdienst empfangen wir die Sternsinger. 



Gemeindepuzzle     Teil 2: Die Stunde der Gemeinde 

Wir setzen heute die im vorigen Gemeindebrief 
eröffnete Reihe über die Vielzahl von Gruppen und 
Initiativen in unserer Kirchgemeinde mit der 
„Stunde der Gemeinde“ fort. Es wäre schön, dazu 
Ihre Anregungen und Meinungen zu erfahren, um 
auf möglichst viele Wünsche eingehen zu können. 

Wenn die „Stunde der Gemeinde“ im Diakonischen Altenzentrum Graupa an-
gesagt ist, treten vier findige Frauen ehrenamtlich in Aktion. Sie bieten alle 14 
Tage dienstags - und zwar im Wechsel mit dem 
Gottesdienst - ein neues Thema an. 
Mitgebrachte Requisiten für den Auftritt werden in 
der Kreismitte des Raumes platziert. Warum? 
Um durch gezielte Fragen die Heimbewohner an- 
schaulich zum Nachdenken, Erinnern und Mitma- 
chen anzuregen. Sichtliche Freude spürt man, wenn 
die Runde aus etwa 25 Teilnehmern spontan ant- 
wortet. Erika Furkert, Elke Meinhardt, Gerlinde Schröder und Edith Wenzel  
sind diesem „Job“ schon 10 Jahre und länger treu. Im Oktober hatten sie pas- 
send zur Jahreszeit Boten des Herbstes dabei: Kastanien, Eicheln, kleine Kür-
bisse, buntes Laub oder dann beim Farbenquiz bunte Tücher, Papierrollen und 
Blumen als sichtbaren Ausdruck der Farbenpracht in unserer Umwelt. Zurufe 
aus der Runde benennen dann Begriffe oder Dinge, die zu den Farben passen. 
Oft trägt man dazu Reime vor oder singt gemeinsam. „Das lockert auf und 
regt an“, wissen die Frauen. Auch eine Märchenstunde zum Anfassen mit her-
umgereichtem Zubehör gibt es. Um welches Märchen es geht, weiß man ganz 
gut vom früheren Vorlesen daheim.  
Man merkt den Heimbewohnern den Spaß am Überlegen und Erinnern an. 
Auch wenn sie geistig recht verschieden geprägt oder dement sind. Leicht fällt 
es Brigitta Gäbler (80) oder Gerlinde Winkelmann (81). Während manche noch 
zögern, erfassen sie schnell, was es mit den Kieseln bei „Hänsel und Gretel“, 
dem Apfel bei „Schneewittchen“ oder dem Kochlöffel beim „Süßen Brei“ auf 
sich hatte. „Es tut gut, den Kopf anzustrengen“, meint Frau Winkelmann. 
„Ohne ,Stunde der Gemeinde’ würde mir was fehlen“, ergänzt Frau Gäbler. 
Die Runde kennt natürlich auch die Kirchenfeiertage. Großes Thema ist nun 
wieder der Advent. 
Die Stunde der Gemeinde wurde unter Pfarrer Müller mit dem Einzug in den 
Neubau 1997 aus der Taufe gehoben, nachdem es vorher eine aufs Basteln 
gerichtete Stunde gab. Der Kirchgemeinde war klar: 
Umsorgen bedeutet nicht nur Kümmern um das leibliche Wohl, sondern in 
gleichem Maß um Geist und Seele. Und das gilt bis heute. 

Hannelore Angermann  
 



Liebe Gemeinde,  
in den letzten Wochen habe ich eine für mich neue Erfahrung machen müs-
sen: Ich habe erkannt, dass ich über meine Grenzen gegangen bin. Das hat 
mich an Körper und Seele krank gemacht.  
Ich muss jetzt für mich lernen, loszulassen, mir die Zeit geben, gesund zu 
werden, um Kraft für einen Neuanfang zu sammeln. Ich bin dankbar, dass 
sich in dieser Situation in unserer Gemeinde Menschen finden, um Wichtiges 
weiterzuführen und Unwichtiges zu lassen. An dieser Stelle danke ich allen, 
die mir die Gewissheit geben, dass unser Gemeindeleben nicht von einer Per-
son abhängt, sondern wir miteinander Gemeinde sind. 

Ihr Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 

 

Kirchenvorstand informiert 

Strukturanpassung 
 

In der schwierigen Frage, welches Modell der regionalen Zusammenarbeit von 
den beteiligten acht Kirchgemeinden bzw. Kirchspielen innerhalb unserer Re-
gion gewählt wird, hat der Kirchenvorstand in seiner Sitzung vom 15.10.18 
keine Mehrheit für die Modelle Kirchgemeindebund und Kirchspiel finden kön-
nen. Die Bildung einer Vereinigten Kirchgemeinde wurde grundsätzlich abge-
lehnt. Damit wird für unsere Kirchgemeinde auf der Grundlage des Kirchenge-
setzes zur regionalen Zusammenarbeit die Mehrheitsentscheidung aller betei-
ligten Kirchgemeinden zur Wirkung kommen. Die bisherigen Schwesterkirch-
gemeinden Pirna-Sonnenstein und Struppen werden sich vereinigen. Die Ge-
meinden der Region Mitte werden mehrheitlich einen Kirchgemeindebund 
bilden. 
 

 
Was Christen glauben? 
Kurs für Menschen mit Fragen und Antworten 

Möchten Sie über diese Frage mit anderen ins Gespräch kommen? Wollen Sie 
einfach ein bisschen mehr darüber erfahren, was Grundlage des christlichen 
Glaubens ist, wie er in Kirchen und deren Glaubensaussagen feste Form an-
genommen hat, in welchen Formen Christen ihren Glauben leben? Oder haben 
Sie gerade darauf Antworten und wollen diese mit anderen teilen? 
Haben Sie sich vielleicht mit dem Gedanken getragen, sich für die Taufe, Kon-
firmation oder Wiederaufnahme in die Kirche vorzubereiten? Dann brauchen 
Sie nur noch ein wenig Zeit mitbringen, sich auf andere Menschen einlassen 
und für einen kleinen Glaubenskurs bei Pfarrer Epperlein anmelden. 
info@pfarrer-epperlein.de oder 03501/5065693 
Es sind folgende Termine für 2019 geplant: 
11. und 22. Januar, 15. Februar, 5. u. 19. März sowie 9. April, 
jeweils 19 Uhr bei Pfarrer Epperlein, Schillerstr. 21 



                    Gemeindeleben 
 
 

Gottesdienst  

 

Dienstag, 10.30 Uhr 

04. und 18.12.2018  und 15.01.2019 

Diakonisches 

Altenzentrum 

Krippenspiel Sonntag, 16.00 Uhr 

23.12.2018 

Diakonisches 

Altenzentrum 

Aussendung Sternsinger Mittwoch, 15.30 Uhr 

02.01.2019 

Diakonisches 

Altenzentrum 

Abendmahls- 

gottesdienst 

Dienstag, 10.30 Uhr 

29.01.2019 

Diakonisches 
Altenzentrum 

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr 

11.12.2018 und 08. und 22.01.2019 
 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Bibelstunde Donnerstag, 10.30 Uhr 

13.12.2018 und 10. und 24.01.2019 
 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

 

Dienstag, 11.12.18 - Seniorenadvent 
Montag, 07.01.19 - 14.00 Uhr 
 

KGZ - Copitz 

Pfarrh. Graupa 

Frauendienst Liebethal 

(offen auch für Männer) 

 

Dienstag, 11.12.18 - Seniorenadvent 
und weiter nach Absprache 
 

 
 

KGZ - Copitz 
Gemeinderaum  

Liebethaler  

GrundGedanken 

 

Dienstag,     04.12.2018 -19.00 Uhr 
Donnerstag, 03.01.2019 -19.30 Uhr 
Lesung mit Pfarrer Christian Lehnert 
 

 

Gemeinderaum 
Kirche Liebethal 

Junge Gemeinde Donnerstag, 18.30 Uhr 
 

Pfarrhaus 

Konfirmanden  

Klasse 7 + Klasse 8 

Mittwoch, 17.00 Uhr nach Plan 

Krippenspielproben 

Graupa 

Christenlehre 

Klasse 1 bis 3 und 

Klasse 4 bis 6 

Dezember: Krippenspielproben 

im Januar 2019  

weiter nach Absprache 

 

Pfarrhaus 

Graupa 

Liebethaler Kinderrunde Donnerstag, 16.00 Uhr Gemeinderaum 

Posaunenchor Dienstag, 19.30 Uhr 

Freitag,    17.30 Uhr 

Pfarrhaus 
Graupa 

Offener Frauenkreis Mittwoch, 9 – 11 Uhr Pfarrhaus 
Graupa 



 

 

09.12. 
Sonntag 
2. Advent 

 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Gunnar Wiegand 

             Kollekte: eigene Gemeinde 
 
 

 

16.12.  
Sonntag 
3. Advent 

 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Graupa 
Lektorengottesdienst 

Kollekte: Kirchliche Männerarbeit 
 

 

23.12. 
Sonntag 
4. Advent 

 

 

 

16.00 Uhr Krippenspiel   
im Diakonischen Altenzentrum 

 

 

 
24.12. 
Montag 

Heilig Abend 
 
 
 

 

 

in Liebethal: 
15.00 Uhr Christvesper  

Pfarrer i.R. Burckhard Schulze 

22.00 Uhr Christnacht mit Quempas 
anschließend Hirtenfeuer im Pfarrgarten 

 
 

 

 in Graupa: 
   15.00 Uhr Christvesper  

   16.30 Uhr Christvesper  
Pfarrer Gunnar Wiegand 

 
 

 

 

25.12. 
Dienstag 

1.Weihnachtstag 
 

 

    9.30 Uhr Festgottesdienst in St. Marienkirche Pirna 
Superintendentin Uta Krusche-Räder 

   17.00 Uhr Festgottesdienst in Pirna-Copitz 
Superintendentin Uta Krusche-Räder 

 
 

 

26. 12. 
Mittwoch 

2.Weihnachtstag 
 

 

10.00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst in Liebethal 
gestaltet vom Posaunenchor Graupa 

Pfarrer i.R. Burckhard Schulze 
 
 

 
 

30.12. 
Sonntag nach 
Weihnachten 

 

 

9.30 Uhr Weihnachtlicher Singegottesdienst  
in St. Marien Pirna 
Pfarrer Cornelius Epperlein 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

 
 

 
31.12. 
Montag  
Silvester 

 

  17.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Copitz 
Superintendentin Uta Krusche-Räder 

 

 

23.30 Uhr Texte und Musik zum Jahreswechsel 

in der Kirche Liebethal 
 

Unsere Gottesdienste 



Die Kollekten am Heiligabend sind bestimmt für: 
25 % Flüchtlingsarbeit der Diakonie Pirna 

25 % Jugendorganisation „A.C. Patria“ in Kaunas (Litauen) 
50 % Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde 

 

Seniorenadvent im Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz 

 

Die Seniorinnen und Senioren unserer Kirchgemeinde 
sind am Dienstag, dem 11. Dezember 2018, um 15 Uhr 

ins Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz zum Seniorenadvent 
herzlich eingeladen. Ein Programm der Evangelischen Mittel-
schule, das weihnachtliche Theaterstück und gemeinsames 

Singen und Kaffeetrinken in adventlicher Stimmung sollen an diesem Nachmit-
tag nicht fehlen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Damit wir planen können, verschicken wir Einladungen mit einem Abschnitt 
für Ihre Anmeldung. Bitte melden Sie sich über das Pfarramt in Graupa per 
Rückantwort, E-Mail oder Telefon an (03501 – 54 82 42). 

 

Jahreslosung 2019 

Suche Frieden und jage ihm nach! 
Psalm 34,15 

 

 

01.01.2019 
Dienstag 
Neujahr 

 

 

15.00 Uhr Gottesdienst in Pillnitz – Weinbergkirche  
Pfarrerin Dr. Maria Heinke-Probst 

Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 
 

 
 

02.01.2019 
Mittwoch 

 

15.30 Uhr Entsendung Sternsinger im Diakon. Altenzentr  
Kollekte: Aidswaisenprojekte Kenosis und Siyabonga in Südafrika  

06.01.2019 
Sonntag 

Epiphanias 

10.30 Uhr Empfang der Sternsinger in Liebethal 
 

Kollekte: Aidswaisenprojekte Kenosis und Siyabonga in Südafrika 
 
 

 

13.01.2019 
1. Sonntag 

nach Epiphanias 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

 

20.01.2019 
2. Sonntag 

nach Epiphanias 
 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal  
Pfarrer Andreas Günzel  

Kollekte: eigene Gemeinde  
 
 

 

25.01.2019 
Freitag 

 

17.00 Uhr Mini-Gottesdienst in Graupa 
Christiane Hänsch 

 

27.01.2019 
3. Sonntag 

nach Epiphanias 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa  
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Kollekte: Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe 
 
 

 

03.02.2019 
4.Sonntag 

nach Epiphanias 
 

 

9.00 Uhr Gottesdienst  in Liebethal  
 

Kollekte: eigene Gemeinde  
 



Offener Adventskalender „Lichter im Advent“   
 

 
Vom 4. bis 20. Dezember 2018, wollen wir die Tradition 
des Offenen Adventskalenders in unserer Kirchgemeinde 
wieder mit Leben füllen. 
Herzlichen Dank allen, die ihr Haus öffnen.  
An folgenden Tagen wird von 19.00 - 19.45 Uhr  
zum Offenen Adventskalender eingeladen:  

    
  Ort Ausgestaltet von  
Di. 4.12. Kirche Liebethal, Gemeinderaum Liebethaler GrundGedanken 
Mi. 5.12. Graupa Familie Wehle 
Do. 6.12. Graupa Familie Pietrzak 
Fr. 7.12. Graupa Familie Gemballa 
Mo. 10.12. Diakonisches Altenzentrum Graupa Vollstationäre Pflege 
Di. 11.12 Liebethal Familie Piel/Mross 
Mi. 12.12. Graupa Dorfgemeinschaft Graupa 
Do. 13.12. Diakonisches Altenzentrum Graupa Kurzeitpflege 
Sa. 15.12. Liebethal Familie Groß  
Mo. 17.12. Birkwitz Familie Döge 
Di. 18.12. Liebethal Familie Rönsch 
Mi. 19.12. Pillnitz Familie Kluge 
Do. 20.12. Liebethal Familie Räubig 

 
 
 
Bibelwoche Februar 2019 
Mit Paulus glauben – Texte aus dem Philipperbrief 

 

Gemeindekreise bereiten die Abende zu einzelnen Ab-
schnitten aus dem Philipperbrief vor und nehmen uns 
mit hinein in ihre Gedanken. Gespräche, Singen und 
kreative Umsetzungen verbinden die Sätze der Bibel 
mit unserem Leben. 
Wir laden sehr herzlich ein 
von Montag, 4. Februar bis Freitag, 8. Februar 2019, 

jeweils 19.00 Uhr, in das Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Pirna.  
Nach dem thematischen Abend ist noch Raum für Gespräche und Austausch. 
Getränke werden dazu gereicht. Der Abschluss der Bibelwoche findet in den 
Gottesdiensten am 10. Februar in allen Gemeinden statt. 
Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Flyern, die am Anfang des 
Jahres 2019 verteilt werden.         
                Der Vorbereitungskreis 



 

  Kirchenmusik in unseren Gemeinden 
 

 
Samstag, 15.12.2018, 16.00 Uhr, Kirche Graupa 

Richard Wagner Chor Graupa - Weihnachtskonzert  

 
 

Samstag, 15.12.2018, 16.00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium, Kantaten 1 - 3 

Solisten, Kantorei und Kurrende St. Marien, Elbland Philharmonie Sachsen  
Leitung: KMD Thomas Meyer 

 
 

Sonntag, 23.12.2018, 15.30 Uhr, Kirche Graupa 
Konzert – in voce veritas 

 
 

Montag, 31.12.2018, 23.00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 
Orgelkonzert mit Andacht zum Jahreswechsel 

Werke von J. S. Bach  
Orgel: KMD Thomas Meyer 

 
 

Sonntag, 13.01.2019, 15.00 Uhr, Kirche Liebethal 
Konzert Windaccord & Paul Hoorn „HIMMEL UND ERDE“ 

weihnachtlich-himmlische und irdische Liebeslieder 
Wir singen Weihnachtslieder aus Deutschland, Lateinamerika, Tanzania, 

Kroatien, Ungarn und Lieder von Mikis Theodorakis, den Beatles, Ben E. King 
und Rio Reiser (von dessen gleichnamigem Lied 

der Titel des Konzerts stammt). 
 
 
 
 
 
 

Konzert – in voce veritas 

Mit dem traditionellen Weihnachtskonzert wird am 23.12.2018 um 15:30 Uhr 
das nunmehr zehnte Jahr des Bestehens des Vocalensembles ehemaliger Kru-
zianer „in voce veritas“ beschlossen werden. Wie auch in den letzten Jahren 
werden in weihnachtlicher Atmosphäre geistliche und weltliche Werke der 
Männerchorliteratur erklingen – von alten Weisen über allbekannte Weih-
nachtslieder bis hin zu modernen Popsongs. Nach dem Zuspruch der letzten 
Jahre findet das Konzert in diesem Jahr in der größeren Kirche in Graupa 
statt. Wir würden uns freuen, gemeinsam mit Ihnen in besinnlicher Atmosphä-
re und bester Weihnachtmusik die Weihnacht einzuleiten. 
 

Karten können Sie per E-Mail bei claus.strassner@gmx.de  
  



Rückblick auf den Liebethaler GrundTon 2018 
 

Beginnend lud sich Paul Hoorn mit Karolina 
Petrova und Matthias Manz am Freitag zwei 
wunderbare Musiker und Schauspieler in sein 
Programm „Weit von hier; hier vor meiner 
Tür“. Die vielfältigen, tiefsinnigen und zum 
Teil melancholischen Lieder der drei Musiker 
ließen den Abend durch mitgebrachte Ge-
schichten, eine Tanzdarbietung und sogar 
zeichnerischen Darstellungen zu einem Ge-

nuss für die zahlreichen Gäste werden.  
Samstags konnte die volle Liebethaler Kirche mit 
der Band „Uwaga!“ ein Klangerlebnis mit super-
schnellen virtuosen Passagen in perfekt arrangier-
ten Stücken erleben. Die vier Musiker ließen Mo-
zart modern, frisch, einfach genial, mal wild, mal 
leise erstrahlen - reiste er scheinbar weit durch 
den Balkan und ließ sich von der dortigen Kultur 
stark beeinflussen ;). Bei der Bearbeitung des Bachschen Chorals „Ach, großer 
König, groß zu allen Zeiten“ von Christoph König, konnten sich die Zuhörer 
besinnend zurücklehnen. Die jungen, scheinbar mit ihren Instrumenten ver-
schmolzenen Musiker verwoben an diesem Abend Klassik, Jazz, Funk und 
Folklore geschickt miteinander, sodass die Kirche leicht wackelte bei dem 
donnernden Applaus. 

Der abschließende Gottesdienst 
zum Liebethaler GrundTon mit 
Einweihung des Anbaus an der 
Kirche gestaltete sich noch einmal 
als ein Höhepunkt in diesem Jahr 
für die Liebethaler Kirche. 
Unter dem Thema: „Wurzeln, die 
uns Flügel schenken“ von Margot 
Käßmann verknüpfte Pfarrer 

Burkhard Nitzsche die in der Tradition verwurzelte Lie-
bethaler Kirche mit dem gewissermaßen Flügel eines mo-
dernen Anbaus in seiner Predigt. (Gern nachzulesen auf 
unserer Homepage: www.kirche-graupa.de unter Predigtarchiv.) 
Ein von Doris Hoffmann-Bartels zusammengestelltes En-
semble begleitete den Gottesdienst musikalisch locker und 
leicht.        
              Anett  Groß 

 
 



"Den die Hirten lobeten sehre" 
Quempas und Hirtenfeuer zu Heiligabend in Liebethal 

 

Wer in der Heiligen Nacht gern nochmal zur kurzen Andacht und zum ge-
meinsamen Singen in unserer Gemeinde zusammenkommen möchte, ist dazu 
herzlich eingeladen, um 22 Uhr in die Kirche Liebethal.  
Dabei soll auch „Der Quempas“ gesungen werden. Alle, die gern mal unver-
bindlich in einem kleinen Chor singen wollen, haben bei diesem leichten Satz 
von Michael Praetorius die Gelegenheit.  
(Es gibt vorher 2 Proben, am Dienstag dem 11.12. und am Freitag dem 
21.12.2018; 20.00 Uhr im Gemeinderaum an der Kirche Liebethal)  
Im Anschluss empfängt uns Familie Anacker am Hirtenfeuer im Pfarrgarten 
Liebethal, also: Heiligabend, Christvesper besucht, Essen gegessen, Geschen-
ke ausgepackt. Und nun? Schnell nach Liebethal, Christnacht erleben, Freunde 
treffen, am Feuer sitzen und dabei die Heilige Nacht genießen.  

Ausschuss Offene Kirche Liebethal 
 

 

 

Liebethaler GrundGedanken 
Musikalische Lesung 2019 

 

Donnerstag, 3. Januar 2019, 19.30 Uhr 
“In allen Wellenschäumen eines” 

Eine musikalische Lesung mit Christian Lehnert 
 

Gebete sind auch Poesie. Der Schriftsteller und Theologe 
Christian Lehnert hat Gebete der Welt aus vielen Religionen gesammelt und 
nachgedichtet – teils erhabene, teils befremdende, teils schmunzelnde, teils 
zweifelnde Texte, die alle auf ihre Weise nach dem Geheimnis Gottes suchen.  
Er liest eine Auswahl, musikalisch begleitet von den Geigerinnen Friederike 
Lehnert und Adéla Drechsel. 

 

 

Liebethaler Benefizkonzert 
 

In bester Erinnerung an das Benefizkonzert vom Juni dieses Jahres möchten 
wir es wieder wagen. Am 24. März 2019 um 17 Uhr soll sich die Liebethaler 
Kirche wieder für einen guten Zweck mit musikalischen Klängen füllen. Der 
Ertrag des Konzert wird dem Dresdner Verein Spring of Help e.V. zur Verfü-
gung gestellt. Über die Arbeit dieser Organisation findet man ausführliche 
Informationen unter www.spring-of-help.de. An der musikalischen Gestaltung 
des Konzertes wird ab Januar 2019 jeden Montag in Chorproben gefeilt. Alle, 
die sich entschließen, im Liebethaler Projekt-Chor mitzusingen, sind herzlich 
eingeladen in den neuen Anbau der Liebethaler Kirche.  
Wir starten am 7. Januar 2019 um 19 Uhr. Wir freuen uns über jede sin-
gende oder anderweitig musizierende Unterstützung! Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter adela@meinemusikwerkstatt.com und/oder notieren Sie sich in 
Ihrem Kalender einen Konzertbesuch in Liebethal am 24. März 2019.  
                Adéla Drechsel 



Posaunenchor im Advent 
 

Im Advent wird der Posaunenchor an vielen Plätzen unserer 
Gemeinde und in ihrem näheren Umkreis zu hören sein.   
Mit unseren Instrumenten wollen wir die Freude über die 
frohe Weihnachtsbotschaft hörbar machen und mit unserer 
Musik die Herzen in dieser hektischen Zeit erreichen.  
 
Samstag, 01.12. 15:00 Uhr Liebethal Weihnachtsmarkt  
Montag,   03.12. 17:30 Uhr Diakonisches Altenzentrum 
Samstag, 08.12. 16:45 Uhr Graupa Schlossweihnachtsmarkt    
                        18:00 Uhr Bonnewitzer Rundling  
Freitag,   14.12. 17:30 Uhr  Fahrradgeschäft Tietz in Pillnitz 
Sonntag, 16.12.  15:00 Uhr Adventsliedersingen in der Weinbergkirche Pillnitz    
                        16:30 Uhr  Oberpoyritz Am Waldrand      
                        17:00 Uhr  Graupa August-Röckel-Ring    
Montag,   17.12. 18:30 Uhr Birkwitz, Ahornstraße/ Ecke Weidenweg 
Sonntag,  23.12. 17:00 Uhr Zaschendorf Windmüllerhaus  
Mittwoch, 26.12. 10:00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst Kirche Liebethal 
 
Wie in den vergangenen Jahren, werden wir eine Spendenbüchse dabeihaben. 
Wir möchten in diesem Jahr mit der Hälfte ihrer Spenden an uns, den Verein 
„Brass for Peace“ in Bethlehem unterstützen, dessen Arbeit Bläser unseres 
Chores auf verschiedenen Reisen ins Heilige Land kennengelernt haben.  

Hie   „Brass for Peace“ ist aus dem Wunsch entstanden, sich aktiv für   
    den Frieden im Heiligen Land einzubringen. Begonnen hat das 

Projekt an einer Schule. Durch die kontinuierliche Arbeit der 
letzten Jahre sind inzwischen drei Schulen beteiligt. Wir wissen, 

wie bescheiden unsere Möglichkeiten sind angesichts der großen Fragen und 
Nöte, die die Menschen dort umtreiben und bedrohen. Aber weil wir eine un-
gewohnte Klangfarbe mitbringen, konnten die palästinensischen Jungbläser 
und wir Bläser aus Deutschland schon an sehr unterschiedlichen Stellen für 
einige Momente Entspannung, Ablenkung, Erstaunen und Freude bringen. Wir 
haben in Schulen und Kirchen, in einem Behin-
dertenheim, auf Plätzen und Märkten, sowie an 
der Mauer in Bethlehem, miteinander geblasen. 
Miteinander musizieren ist gelebter Frieden und 
unsere europäische Musiktradition trägt zur 
Erweiterung des Horizontes der jugendlichen 
Palästinenser hinter der Mauer bei. 
 
Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit bis zu einem fröhli-
chen Wiederhören, im Namen Ihres Posaunenchores Graupa,      
                                  Wiebke Groeschel und Uta Haasemann 



Fürbitten  
 

 
In unserem Gebet denken wir an Gemeindeglieder,  
die in den Monaten Oktober und November 
einen besonderen Geburtstag feierten und gratulieren herzlich. 
 
 

 

Ein Dach über dem Kopf, 
ein warmes Bett für die Nacht 
und die tiefe Gewissheit,  
dass einer über dir wacht. 
Brot und Wein auf dem Tisch,  
mit den Freunden geteilt, 
ein Mensch, der von Zeit zu Zeit 
bei dir verweilt. 
Manchmal ein gutes Wort, 
dass dich ermutigt und trägt 
und dich zu Versöhnung und Frieden bewegt, 
und eine Hand in der deinen, 
die dich hält. – 
Was brauchst du mehr auf der Welt.    

  Christa Spilling-Nöker 
      („Jeder Augenblick zählt“ Verlag am Eschbach, 2002) 

 
 
Wir denken an alle verstorbenen Gemeindeglieder. 
 

 

 
Herr, du hast uns geschaffen, und unser Herz ist unruhig,  
bis es Ruhe findet in dir. 
Dein ist das Licht des Tages.  
Dein ist das Dunkel der Nacht. 
Das Leben ist dein und der Tod. 
Ich selbst bin dein und bete dich an.  
Lass mich ruhen in Frieden, segne den kommenden Tag 
und lass mich erwachen, dich zu rühmen.  Amen.  
 

       Abendgebet des Kirchenvaters Augustinus (354-430 v. Chr.) 

  
 

 

Wir möchten Sie gern weiterhin über Freud und Leid in unserer Gemeinde informieren 
und bitten Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie das für sich persönlich nicht wünschen. 



 

 
 

 

Pfarramt der Ev.- Luth. Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna OT Graupa 
 

 

Telefon: 03501 54 82 42 
Fax:       03501 54 67 64 

 

Sprechzeit der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
Ansprechpartner: Magret Gärtner und Falk Schönberg 

kg.graupa_liebethal@evlks.de  

www.kirche-graupa.de oder www.kirche-liebethal.de 
 

 

 

Pfarrer Cornelius Epperlein 

 
 
 
 
 

KV-Vorsitzender Jochen Hentschel 
 
 
 
 

Gemeindepädagoge Daniel Gräßer 

 

03501/ 5065693    
cornelius.epperlein@evlks.de  
 
 
 

03501/ 54 85 95 
joc_hen@online.de  
 
 
 

0174/6765903 
daniel.graesser@evlks.de 
 

 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR  
(bitte unbedingt angeben) 
 

 

BIC      GENODED1DKD 

IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 
 

Kirchplatz 13, 01796 Pirna 

Tel.: 03501/461 24 21 

Fax:           461 24 25 

Email:   suptur.pirna@evlks.de 
 

 

im Krankenhaus Tel.: 1899 

von außerhalb: Tel. 03501/7118 1899 

Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch und 

Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge Diakonisches Werk 
 

evangelisch: Tel. 0800 1110111 

katholisch:   Tel. 0800 1110222 

 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/5601-0 

Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 

Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 

Erziehungs- & Schwangerschafts-
konfliktberatung: Tel.03501/470030 

Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

 

Seelsorgetelefon Pirna 

In dringenden Anliegen erreichen Sie 
einen Pirnaer Pfarrer oder die Superin-
tendentin unter Tel. 0170/6500294 
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Jahreslosung 2019: 

Suche Frieden und jage ihm nach! 
Psalm 34,15  


